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Kl inische Sy.ptomotik und Diognostik bei
Pferden mit  okuter Gross sickness in der Schweiz und
in Süddeutschlond
Meret Wehrl i  Fserr, Korsien Feiqer und Montko Hilbe2

Klinik für  Wiederköuer-  und Pferdemedizin und 2lnsi i lut  für  Veter inöroolho ooie der [ . ]n iversi lö i  Zür ich

Zusommenfossung

In die vor l iegende Unlersuchung wurden 6 P{erde einbezogen, die zwischen Moi 
,1996 

und Moi l99B mit  okuter Gross s ickness on der Kl in ik
für Wiederköuer-  und Pferdemedizin vorgeslel i l  wurden. Beurtei l t  wurden die k l in ische Symplomot ik,  Loborbefunde sowie die Ergebnisse der
polhologisch-onolomischen und pothologisch-his lo logischen Uniersuchung. Al le Pferde hotten in den Togen vor Kronkhei tsbeginn Weidegong.
Bei  o l len Pferden stond eine mit te lgrodige, okute Kol iksymptomot ik im Vordergrund. Typische Befunde woren Apothie (n-6),  reduzier le oder
fehlende Dormmotor ik (n-6),  fehlender Kotobsotz (n=6) und gostrointesl inoler Ref lux (n-6).  Bei  der rektolen Untersuchung konnlen fehlender
Kol ,  Fibr in im Rektum sowie eine sekundöre Verfest igung der Ingesto im Colon oscendens bzw. -descendens in Folge einer Dehydroiot ion bei
je 5 Pferden festgestel l t  werden. Weitere chorokter ist ische Symptome woren eine erhöhte Heafrequenz (76 + 15lmin) und eine erhöhle
Körpertemperotur bei  o l len Pferden sowie Hypersol ivot ion und Muskelz i t tern bei  ie 5 Pferden. Die Höl{ ie der Pol ienien zeigte lokoles oder
genero l is ier les Schwi lzen.
Al le Pferde mussten innerholb von 2 bis B Togen noch Kl in ikeintr i t t  cu{grund einer erfolgiosen Behondlung getölet  werden. Die Diognose
konnie durch die Befunde der Sekt ion und der his lo logischen Uniersuchung bestöt igt  werden. Doneben wurde die Diognose durch die bei  der
immunhistochemischen Untersuchung gefundenen Hinweise ouf eine Neuronendegenerot ion gefest ig l .

Schlüsselwörter:  Pferd,  Grcss s ickness, Groskronkhei t ,  Kol ik,  Nervensysfern

Cl in icol  s igns ond diognosis of  ocute gross s ickness in horses in Swi lzer lqnd ond in Southern Germony

Six horses with ocute gross s ickness presented to the Cl in ic for  Ruminont ond Equine Medicine, Universi ty of  Zür ich between Moy 1996 ond
Moy 1998 were included into ihe presenl  s ludy (cose ser ies).  Cl in icol  syrnptoms, loborotory resul ts ond the resul ts of  necropsy, histologic
exominot ions ond immunhistochemicol  exominot ions were reviewed ond onolysed
Al l  horses hod occess to posiure be{ore onset of  c l in icol  symptoms. Predomincnl  c l in icol  s ign in c l l  horses wos moderote to severe ocute col ic
with opothio,  reduced gut mot i l i ty ,  obsence of  defoecot ion,  ond gostroinlest inol  ref lux ( l - l  .5 L/h).  Rectol  exomincf ion reveoled typicol
{ indings, obsence of  {oecol  bol ls ond lncreosed omounts oi  f ibr in stronds in the rectum ond o secondcrry impoct ion of  the oscending or
descending c-olon. Fur- ther typicol  s igns of  o l l  horses were on increosed heort  rote (76 t  15 /min) ond fever (38.7 . r  0.26'C).  In oddi t ion,
hypersol ivot ion (n:5) ond muscle i remors (n-5),  ond locol ized or generol ized sweol ing (n-3) were observed. Hoemotology ond blood
chemistry did no1 contr ibute to diognosis.
Al l  s ix horses were l reoted symptomoi icoly.  Severol  doys of ler  hospi to l isot ion howeverthey hod io be euthonized becouse of  progression o{ the
disecse. The cl in icol  d iognosis of  grcss s ickness wos supported by the resul ts of  necropsy ond histologic exominot ion.  Fur lhermore, degenerol ion
of neurons seen ot  immunhislochemistry conf i rmed the dicrgnosis.

Keywords: horse, gross s ickness, equine dysoulonomic,  col ic,  nervous syslem

Einlei f  ung

Die Gross sickness (GS, Groskronkhei t ,  Equine dysoutonomio)
wurde erslmols in Schof i lond beschr ieben und is l  in v ie len on-
deren europöischen Löndern bekonnt.  Föl le von GS sind in der
Schweiz vermehri  in den Johren 1963/64 und 1979/80 vor-
gekommen (Arnold et  o l . ,  l98l ;Fotzer et  o l . ,  1995; Gerber
und Gerber, 1997).
Die Gross sickness wird durch degenerot ive Verönderungen in
per ipheren oulonomen Gongl ien,  in Hirnstommkernen, im in-
termedioloterolen Kern des Rückenmorkes sowie im Plexus myen-
tericus und den submukösen Plexi verursocht (Obel, 1955; Bor-
low, 1969;Gi lmour,  1973; Doxey et  o l . ,  1995b).Die Diognose
konn onte morlem mit te ls l leumbiopsie (Scho/es et  o l . ,  1993)
und post modern durch his iopothologische Untersuchungen der
outonomen Gongl ien gestel l t  werden. Mikroskopisch können
Kernpyknose und Kondensoi ion des Zytoplosmos in Gongl ien-
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zellen ols chorokieristische Verönderungen {estgeslellt werden.
Aufgrund der Kronkhei tsdouer konn eine okute,  e ine subokute
und eine chronische Form der Gross sickness unterschieden
werden (Doxey et ol., I 991 c). ErsleAnzeichen der okuten Form
sind Mott igkei t  und Inoppetenz, onschl iessend treten Kol ik und
hochgrodige Apothie ouf.  Dysphogie,  Speichel{ luss,  e in di lo-
tierles Abdomen, erhöhte Pulsfrequenz, gostroinlestinoler Re-
f lux,  reduzierte oder ou{gehobene Dormmotor ik,  Muskelz i t tern
sowie generol is ier tes oder lokoles Schwitzen sind weitere Symp-
tome der okuten Form. Die rektole Unlersuchung ergibt  höuf ig
eine hochgrodige Verfest igung der Ingesto des Colon oscen-
dens in Folge einer Dehydrotot ion.  Bei  der subokuten Form 1re-
ten öhnl iche Symptome in schwöcherer Form ou{.  Die chroni-
sche Form ist  durch storke Abmogerung, Dysphogie,  Appet i t -
mongel,  Schwitzen und Muskel t remor gekennzeichnet.  Beglei t -
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Koliksymptome

Apathie

Reduzierte Darmmotorik

Kein Kotabsatz

Herzfrequenz > 60min.

Körpertemperatur > 38.3'C

Gastrointestinaler Refl ux

Obstipatio coli asc.

Fibrin im Rektum

Hypersalivation

Muskelzittern

Lokales Schwitzen

Regurgitieren

Dysphagie

symptome sind Ptosis und Rhini t is  (Gi lmour,  1988; Doxey et  o l . ,
l99lc;  Mi lne et  o l . ,  1994; Mi lne,  1997).

Meret Wehrl i  Fser ei  o l .

Moteriol und Methoden

Untersucht wurden 6 Pferde, die zwischen Mot 1996 und Moi
l99B on der Kl in lk {ür Wiederköuer-  und P{erdemedizin der
Universitöt Zürich zur Untersuchung vorgestellt wurden. Die Tiere
stommten ous 2 süddeutschen (Boden Würl temberg) und ei-
nem schweizer ischen Betr ieb (Konton Groubünden).  Bei  den
betroffenen P{erden hondelte es sich um vier Stuten und zwei
Wol loche unterschiedl icher Rossen in einem Alter von 3 bis 23
Johren (9.5 r  7.34 Johre).  Grundloge der erhobenen Doten
woren die Kronkengeschichten, wobei  d ie Anomnese, die Be-
{unde der k l in ischen, hömolologischen und blutchemischen
Untersuchung sowie die Resul tote der Sekt ion zur Auswertung
komen.

Abb. 3:  Hvoersol ivoi ion bei  e inem Pferd mit  okuter Gross s ickness.

Fxcessrve so/ivolion in o horse suffering {rom ocute gross sickness.

Bei  o l len Pferden wurde im Anschluss on die k l in ische Verdochts-
diognose eine symptomot ische Beho ndlung d urchgeführt .  Die-
se bestond ous der Verobreichung von Ringer-Loktot-Lösung
(Ringer-Loctot-Lösung";  Fresenius Phormo AG, Schweiz) und
Glukose-NoCl-  Lösung (Gl ukose 5%-NoCl@, Fresenius Phormo
AG, Schweiz) in einer Dosierung von 30-40 ml/kg KG pro Tog
introvenös. lm weiteren wurden 4 Pferde 2mol tagl ich mit  Peni-
c i l l in (30'000 lElkg KG, Penic i l l in G!,  Hoechst Phormo AG,
Zürich) und Geniomicin (5 mg/kg KG; Gentomycin'u', G. Streu-
l i  & Co. AG, Schweiz) introvenös behondel t .  Flunix in meglumin
(1 .1 mglkg KG einmol tögl ich introvenös; Finodyneo, Essex Tier-
orznei ,  Deutschlond) erhiel ten 4 Pferde.
Trotz der Behondlung musslen ol le Pferde infolge des Nichton-
sprechens ouf die Theropie gelötet  werden. Bei  o l len Pferden
wurde eine Gonzkörpersekt ion,  e ine histologische Untersuchung
des Plexus mesenter icus von Dünn- und Dickdorm, Gongl ion
mesenter icum cronlole und coudole,  Spinolgongl ien,  Gongl i -
on t r igeminole,  Gongl ion ver lebrole und Gongl ion coel iocum
sowie eine immunhistochemische Untersuchung des Plexus
myenler icus und -submucosus von Dünn- und Dickdorm, Gon-
gl ion mesenter icum croniole,  Gongl ion coel iocum und Gon-
gl ion t r igeminole durchgeführ-1.  lmmunhistochemisch wurde
Synoptophysin in den Gongl ienzel len nochgewiesen (Ant ikör-
per:  Clone SY 38; Code No. M 0776 Lot 087 DAKO, Verdün-
nung 1:10; DAKO Chem Mote'"  Detect ion Ki t  Code No.
K 5003).  Als Kontrol lgruppe dienten 4 gesunde Pferde, bei  de-
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Anzahl Pferde

Abb. l :  Höuf igkei t  k l in ischer Be{unde bei  6 Pferden mi i  okuter Gross

Frequency of  occurence of  c l in icol  symploms in 6 horses with ocute
gross s ickness.

Die Theropie gestohet s ich rein symptomot isch. Fol le von oku-
ter oder subokuter GS sind in den meisten Föl len mit  e iner
schlechten Prognose verbunden (Doxey et  o l . ,  1995o; Mi lne,
1 997\.
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Abb. 2:  Gostrointest inoler Ref lux eines Toges von einem Pferd mit
okuler Gross s ickness.

Gosiroinieslino I ref lux collected over one day f rom o horse wif h ocute
gross s ickness

ln der vor l iegenden Studie werden die k l in ische Sympiomot ik,
pothologisch-onotomische, histopothologische und immunhis-
tochemische Befunde bei  in der Schweiz und in Süddeuisch-
lond oufgeiretenen Föl len von GS beschr ieben.
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Kl in ische Symplomot ik und Diognost ik bel  Pferden mi i  okuier Gross s ickness

nen kein Synopiophysin in den Gongl ienzel len nochgewiesen
werden konnte.

Abb: 4: Lokoles Schwitzen im Bereich des Holses bei einem Pferd mit
okuter Gross s ickness.

Locol neck sweoting in o horse suflering from ocute gross sickness.

Ergebnisse

Al le Pferde woren in einem guten Ernöhrungszustond. Drei  wur-
den ousschl iessl ich ou{ der Weide gehol ten, 3 wurden über
Nocht oufgestol l t  (Tob. l ) .  In 3 Föl len fond 14 Toge vor Kronk-
heitsbeginn ein Weidewechsel stoti, wobei die Weiden in 5 Föl-
len bereits früher durch Pferde genutzt wurden. GS trot in den 3
Betrieben zum ersten Mol ou{.

Abb 5:  Vertest igung der Ingesto im Colon cscendens in Folge einer
Dehydroiot ion c ls typischer Sekt ionsbe{und bei  okuter Gross s ickness.
Die Ingeslo zeigen einen schworzen Überzug.

Severe secondctry impocf ion of  the /orge co/on os o iypico/  s ign ol
necropsy of  o horse suffer ing f rom gross s ickrress.  /nfest lno/  conlenls
ore covered by block moter io l .

Bei  o l len Pferden stond eine mit te lgrodige okute Kol iksymptomo-
tik im Vordergrund (Abb. 1). Typische Be{unde woren Apothie,
reduzierle oder {ehlende Dormmotorik, {ehlender Kotobsotz und
gostrointest inoler Ref lux mi i  e iner durchschni t t l ichen Sekretmen-
ge von l I .5 I/Std. (Abb. 2). Bel der rektolen Untersuchung konn-
ten fehlender Kot, Fibrin im Rekium sowie eine sekundöre Verfe-
si igung der lngeslo im Colon oscendens bzw. -descendens in
Folge einer Dehydrototion festgesiellt werden. Weitere chorokie-
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in der Schweiz und in Süddeutschlond

ristische Symptome woren eine erhöhte Hezfrequenz (76 :: 15/
min),  e ine erhöhte Körper lemperotur (38.7 C = 0.26),  Hyperso-
livotion (Abb. 3) und Muskelzit lern. Die Hölfte der Potienten zeig-
te lokoles oder generolisiertes Schwitzen (Abb.  ).
Die weseni l ichen Befunde der hömolologischen und blutche-
mischen Untersuchung bei  Kl in ikeintr i t t  woren eine Erhöhung
der Plosmoproteine, des Fibr inogens, der Glukose sowie er-
höhte Leber- und Nierenporometer (Tob. 2).
Keines der Pferde sproch ouf die Theropie on. Die Symptome
blieben wöhrend der Behondlung bestehen oderverstörkten sich.
lnfolge der Verschlechterung des Allgemeinbe{indens wurden
ol le 6 P{erde innerholb von 2 bis B Togen noch Theropiebeginn
getötei.
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Abb. 6:  Degener ierende Gongl ienzel len mi l  Chromotolyse, Konden-
sot ion von Zyloplosmo und rondslöndigen Kernen im Gongl ion
mesenter icum croniole bei  e inem Pferd mit  okuter Gross s ickness.

Degeneroted gongl io ce/ is wi th chromotolysis,  condensol ion of
cylop/osmo ond eccenlrrc nuclei  in fhe cronio/  mesenler ic gongl ion in
o horse with ocute gross s ickness.

Bei der Sektion konnie bei 5 P{erden eine Verfestigung der ln-
gesio im Colon oscendens und im Coecum gefunden werden.
Der Kot wies einen schwozen Üb"org oder eine schworz-
grüne Verförbung ouf (Abb. 5). In 2 Föllen bestond eine geld-
rol lenöhnl iche Aufschichtunq des Dorminhol tes.  Eine mit te l -

Abb. 7:  lmmunhislochemischer Nochweis von Synoptophysin im Gon-
gl ion mesenler icum croniole.  Die degener ier ten Zel len s ind oronge-
rot geförbi.
Cronio/ mesenleric gonglion. /mmunohislochemico/ demonstrot ion of
synoplohysine. Degenerofed ce/is ore stoined red.
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Moi 6 Toge Weide

lr lö nd er
Wormblul 2 Toge Weide Gros

Ho{l inger

Hof l inger

Hol luno'  rung

Meref Wehrl i  Eser el  o l .

Tob. I  :  Hol tungsbedingungen, Kronkhei tsbeginn und -douer bei  Pfer-
den mit  okuler Gross s ickness.
Stob/ing, onsel ond durctt ion of diseose in horses suffering from ocute
gross sickness.

grodige chronisch-okt ive Kol i t is  wurde in 2 Föl len diog-
nost iz ier t .Bei  der histologischen Untersuchung konnten in je-
dem Fol l  Gongl ienzel ldegenerot ionen in Form von Chromoto-
lyse, eosinophi len Einschlüssen, kondensier lem Zytoplosmo und
rondstöndigen Kernen gesehen werden (Abb. 6). Diese Verönde-
rungen troten in ol len histologisch untersuchten Gongl ien und
im intromurolen Plexus des Dormes ouf.
Der Synopiophysinnochweis f ie l  bei  o l len 6 Pferden posi t iv  ous,
wodurch dos Bestehen einer Neuronendegenerot ion bestöt igt
wurde (Abb. 7).

Tob. 2:  Ergebnisse der hcimotologischen und der blutchemischen Un-
tersuchung bei  Pferden mi l  okuter Gross s ickness.

Hoemotology ond biood chemistry in horses suff ering from ocufe gross
s ickness.

Porometer
(Mittelwert +s)
(Medlon; [Min-Moxi ] )

Befund Anzohl
Tiere

Poromeler
(Mittelwert t  s)
(Medion; [Min-Moxi ] )*

Befund Anzohl
Tiere

Hömotokr i t
(35.2t  7.94 "Ä)

Plosmoproteine
(82.83r 16.38 s/ l )

Leu kozyien
(6.93,t  t  .03 x l03/pl)

Fibr inogen
(5.5r 1.64s/ l )

^ ' i\ , I  U KOSE

(12.6;17.2 t6.21
mmol/ll
Hornstoff
(8.75t:3.23 mmol/ l )

Kreot ln in
(1 45. 7+50. 1 Q 1-tmol/ l )

Ättiäi[ätil.Ä"
Phosphotose
(,244 3.t95,66 U/l)

GLDH
(7 .2; 12.5 28.B) U/t)

ASAT (GOT)
(507.3* t  58.92 U/l)

Normol 29-39
Erniedr igt  < 29

Normol 60- lO
Erhöht > 60

Normol 5.30-8.39
tr^t^d. t^+ 

-  
5 <l l

E1höhl  > B:39
Normol 1.5-3.8
Erniedr igt  < 1 .5
Efhöht >- 3:B

Normol 4.5-5.9
Erhöht > 5.9

Normol 3.9-6.4
Erhöht > 6.4

Normol 93.3-117.9
Erhöht> 117.9

Normol 102-209
Erhöht > 209

Normol 2-5
Erhoht > 5

Normol 200-312
Erhöht > 312

3
3

I
5

4
I
I
I
0
5

0
6

I
5

3
3

1
5

2
4

0
6

CK
(2/2.0:  |39 0-2210.01 U/ )

UUI

(3Ztt t374u/t)

SDH
(7 .9;  l1 .s-22.91U/D

LIH- 
-

(763.0;  [s98.0 ]  390.01
u/ll
Notr ium
(144.5 +7 .92 mmol/ l )

Kol ium
(2.8-0.33 mmol/ l )

Chlor id
(94.8: .3.97 mmol/ l )

Kolz ium
(2 5+0 29 mmol/ l )

Mognesium
(0.83,t  0.074mmol/ l )

Phosphor
(1.4:r0.55 mmol/ l )

Normol 130-276
ErhöhI > 276

Normol 9-21
Erhöht > 2l

Normol <
Erhöhi  > 6

Normol 407-712
Erhöhr > 712

Normol 137 - l  43
Erniedr igt  < 137
E1höht > 143
Normol 2.9-4.6
Erniedr igt  < 2.9
Erhöhl  > 4:6
Normol 9l .B-102.
Erniedr igt  < 9l  .8
Erhöht > 102:0
Normol 2.60-2.90
trntad/t^+ < )  h l l

E1höhl  > 2,90
Normol 0.70-0.90
Erniedr igt  < 0.70
Erhöht > 0.90
Normol 0.91-1 .69
Erniedr igt  < 0.91
Erhöhi  > I  .69

3
3

I
5

2
4

2
4

3
I
2
2
A

0
5
I
0
2
A

0
6
0
0
2
2
2

*bei nicht  normo ver le i  ten Messwerten ist  on Stel le des Mit te lwer ies der Medion ongegeben
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Kl in ische Symplomol ik und Dioqnost ik bei  Pferden mi l  okuter Gross s ickness in der Schweiz und in Süddeutschlond

Diskussion

In Bezug ou{ die GS wurden ousgedehnte epidemiologische
Studien in Schottlond (Gilmour und Jolly, 1974; Doxey et ol.,
l99lo;Doxeyef ol . ,199lb) und in Englond (Wood etol . ,199B)
durchgeführt .  Jüngere Pferde in gutem Al lgemeinzustond, die
im Frühiohr und Frühsommer houptsöchl ich ouf der Weide ge-
hol ten werden, s ind gegenüber der Kronkhei t  besonders emp-
{onglich, wobei ein Weidewechsel dos Auftreten von GS be-
günst igt .  Houf ig gehen dem Ausbruch der Kronkhei t  Per ioden
mit eher trockenem, kuhlem Wetter und gelegentlichem Frost
vorous (Doxey et ol., l99l o; Doxey et ol., I 991 b; Wood et ol.,
7 998).  Obwohl hier nur eine kleine Anzohl  von Föl len beschr ie-
ben wird,  konn {esigehol ten werden, doss die epidemiologi-
schen Doten wei lgehend mit  denen onderer Untersuchungen
übereinstimmen. Beiroffen woren gut genöhrte Pferde, die houpt-
söchlich ou{ der Weide geholten wurden und keine Zusoiz{ütte-
rung erhiel ten.  Bei  3 Pferden wurde kuz vor Kronkhei tsbeginn
ein Weidewechsel  vorgenommen.
Die Di f ferent io ld iognose Gross sickness muss grundsöiz l ich
in Betrocht gezogen werden, wenn in den leizten 4 Togen vor
Kro n kheitsbeg inn Weidego n g oder Grosf ütteru n g besto nd u nd
ein Pferd mit Kolik, Dysphogie und einer Obstipotion im Ko-
lon vorgeslellt wird (Milne, 1996). Weilere typische Sympto-
me einer okuten oder subokuten GS sind eine Hezfrequenz
von mehr ols 60 und eine Erhöhung der Körpertemperotur bis
zu 39.5"C, Speicheln,  gostrointest inoler Ref lux,  horter,  t rok-
kener,  f ibr inhol t iger Kot sowie lokoles oder generol is ier tes
Schwitzen und Muskelzittern (Gi/mour, 1988; Doxey et ol.,
1991c; Mi lne,  1997),  wie dies ouch in der vor l iegenden Un-
tersuchung beobochtet werden konnie. Au{grund der klinischen
Symptome und dem rektolen Befund konnte bei ollen P{erden
die k l in ische Verdochtsdiognose Gross sickness gestel l t  wer-
den.
lm Zusommenhong mit  der Gross s ickness exist ieren keine po-
thognomonischen Blutporometer (Doxey et  o l . ,  1991c; Mi lne,
1997). übereinstimmend lieferten ouch die hier erhobenen Lo-
borporometer keinen Bei t rog zur Diognose.
Trotz intensiver symptomoiischer Behondlung mussten olle Pfer-
de innerholb weniger Toge noch Behondlungsbeginn euthono-
siert werden, do sich ihr Zustond weiier verschlechterte. Dies
steht in Übereinst immung mit  mehreren onderen Untersuchun-
gen, wonoch Föl le von okuter und subokuter GS ohne Hei-
lungsoussichlen sind (Mi lne und Wol l is ,  1994; Doxey et  o l . ,
1995o\. Die schlechte Prognose ist ouf die irreversible Schodi-
gung der betroffenen ouionomen Gonglien zurückzuführen. Die
bei  den hier untersuchten Föl len mit  GS gefundenen potholo-
gisch-onotomischen und histologischen Befunde sind vergleich-
bor mit  denen onderer Untersuchungen und bestöt igen die k l i -
nische Verdochtsdiognose (Obel, 1955; Borlow, I969; Gilmour,
1973; Doxey et ol., 1995b1.
Die immunhistochemische U ntersuchung der vor l iegenden Föl-
le ergönzt die k l in ischen und pothologischen Befunde. Synop-
tophysin ist  e in integroles Membronprolein von neuronolen Sy-
nopsen, kommt unobhöngig vom Tronsmit ter typ ln synopt ischen
Vesikeln des zenirolen und peripheren Nervensystems vor und
wird ouch in endokr inen Zel len ge{unden (Wiedenmonn, l99l ;
Redecker und Grube, 1992; Thtel, 1993; Elferink und Sche//er;
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/ 995). Mon vermutet, doss dieses Protein eine wesentliche Rol-
le bei der Exozytose synoptischer Vesikel spielt (Elferink und Sche/-
ler, 1995lr. Die Ergebnisse dieser Untersuchung lossen die Ver-
mutung zu, doss es in degener ierenden Gongl ienzel len zur
Ansommlung von synopt ischen Vesikeln und deren Vesikel-
proteinen, zum Beispiel  Synopiophysin kommen konn und die
Exozytose nicht mehr gewöhrleistet ist.
Gross sickness muss bei einem Pferd mit Kolik ols Differentiol-
diognose in Betrocht gezogen werden, wenn dos betroffene Tier
vor Kronkheitsbeginn Weidegong hotte und die meist gering-
grodigen Kol iksymptome durch fehlende Dormmotor ik,  {ehlen-
den Kotobsotz sowie eine Verfestigung der Ingesto im Colon
oscendens oder -descendens bei  g le ichzei t igem gostrointest i -
nolem Re{lux chorokter is ier t  s ind und von einer im Verhöl tn is
zur Koliksymptomotik zu hohen Heafrequenz, Fieber, Muskel-
zittern und Hypersolivotion begleitet werden.
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